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Trinkwasserbehälter mit integrierter Schieberkam-
mer – ZV WV Bühl und Umgebung – Erweiterung 
Wasserwerk Landmatt 
 
Im Zuge der Erweiterung  des Wasserwerkes Landmatt wurde im Herbst 2010 eine Enthär-
tungsanlage über Nanofiltration eingebaut. In diesem Zusammenhang war der Einbau von 
2 St. Vorlagebehältern für die Beschickung der Enthärtungsanlage erforderlich. Das Vorlage-
volumen war mit 2 x 50 m³ vorgegeben. Weiterhin sollte für jeden Vorlagebehälter eine sepa-
rate Schieberkammer mit ausgeführt werden. 
 
Vom Ingenieurbüro Alwin Eppler aus Dornstetten wurde die Lieferung inkl. Montage der bei-
den Behälter beschränkt ausgeschrieben. Die technische Ausführung wurde im Rahmen der 
funktionalen Beschreibung dem Hersteller überlassen. Lediglich das erforderliche Volumen, 
die benötigten Anschlüsse und die prinzipielle Bauform als erdgedeckter Röhrenspeicher 
waren vorgegeben. Da die Behälter als Vorlagebehälter für die Wasseraufbereitung dienen, 
werden relativ große Volumenströme von bis zu 360 m³/h erreicht. Aus diesem Grund waren 
relativ große Rohranschlüsse (DN 400) und ein entsprechender Luftfilter vorzusehen. 
 
Von der FRANK GmbH wurde zur Angebotsabgabe eine Ausführungsbeschreibung mit einer 
Bleistiftzeichnung eingereicht, um das geplante Konzept zu veranschaulichen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb.1: Ausführungsvorschlag als Anlage zum Angebot 
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Die wesentlichen Ausführungsdetails wurden in einer Systembeschreibung zusammenge-
fasst und dem Angebot beigelegt. Hier auszugsweise die Systembeschreibung, die im We-
sentlichen auf dem Programm FTW (FRANK Trinkwasser) basiert: 
 
PE-100-Trinkwasserspeicher DN 3000 mit integriertem Schieberhaus DN 3500 (Innen-
farbe Blau) 
aus PE-100-Wickelrohr entsprechend DIN 16961, profilierter Wandaufbau mit geschlossener 
Grund- und Decklage (gute Isolationseigenschaft) mit inspektionsfreundlicher blauer Rohrin-
nenseite im Coextrusionsverfahren hergestellt.  
Herstellung aus Werkstoffen, die für den Trinkwassereinsatz zugelassen sind. 
Wickelrohr mit allgemeiner bauaufsichtlicher Zulassung. 
 

- Trinkwasserspeicher aus Wickelrohr DN 3000 x 8000 mm, beiderseits mit Endplatte 
aus PE entsprechend den statischen Anforderungen ausgesteift, 

- Rohreinbauten wie im LV gefordert,  
- Schieberkammer aus Wickelrohr DN 3500 x 2500 mm, einerseits mit Endplatte aus 

PE entsprechend den statischen Anforderungen ausgesteift, 
- Schieberkammer axial an Trinkwasserspeicher angebaut, 
- Installation in der Schieberkammer, wie im LV gefordert mit Rohrleitungsteilen aus 

PE 100 und metallischen Armaturen + Luftfilter 
 
Der Zuschlag zur Lieferung der Trinkwasserbehälter ging dann an die FRANK GmbH. Es 
folgte die technische Abstimmung und Ausführungsplanung. Hier wurde das Behälterkonzept 
vom Planer im Wesentlichen übernommen und durch ein zentrales Zugangsbauwerk aus 
Ortbeton ergänzt. Sämtliche Anschlüsse und Ausführungsdetails in der Schieberkammer 
wurden abgestimmt.  
 
Die 3-D-Werkstattzeichnung, die im Rahmen der technischen Bearbeitung bei FRANK 
GmbH erstellt wurde, war die Grundlage für die weiteren Planungen und Abstimmungen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 2: 3-D-Werkstattzeichnung der Behälter (2 Behälter wurden spiegelbildlich ausgeführt) 
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Abb. 3: Ausführungsplanung – Konzept übernommen mit zentralem Zugangsbauwerk 
 
Nach Abstimmung der Ausführung wurde das Behälterkonzept in die Ausführungsplanung 
übernommen und durch ein zentrales Zugangsbauwerk aus Ortbeton ergänzt. Um auch bei 
den neu zu verlegenden Rohrleitungen (DN 400) im selben Werkstoff (PE 100) wie die Be-
hälter zu bleiben, fiel die Wahl hier auf Druckrohre aus PE 100 da 400, SDR 17 der FRANK 
GmbH.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 4: Anlieferung der Behälter und Anschlagen für Kranentladung 
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Abb. 5: Versetzen auf vorbereitetes Auflager 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 6: Baufortschritt – zentrales Zugangsbauwerk aus Ortbeton 
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Vorteile von FTW-Trinkwasserspeicher: 
 
• homogener Werkstoff geprüft nach DVGW-

Arbeitsblatt W 270 und KTW-Leitlinie 
• wartungsfreundliche, glatte Oberfläche 
• leichte Reinigung ohne Chemikalien 
• widerstandsfähig gegen saures Rohrwasser 
• hohe Lebensdauer  
• korrosionsbeständig 
• hoher Vorfertigungsgrad – kurze Einbauzeit 
• maßgeschneiderte Lösungen 
• individuelle Gestaltungsmöglichkeit 
• geringes Bauteilgewicht 
• kurze Einbauzeit 
• dauerhaft dicht durch homogene Verschwei-

ßung 
• kein Werkstoffübergang bei Rohren aus PE 

100 
• fremdüberwachte Fertigung 
 

Abb. 7: Blick in die Schieberkammer 
 
Dienstleistungen von FRANK  
9 Ausarbeitung Ausführungsvorschlag - Behälterkonzept 
9 Unterstützung des Bauherrn in der Planungs- und Ausführungsphase 
9 Baustellenbetreuung und Montageunterstützung beim Verschweißen der  

Zu- und Ablaufleitungen da 400, SDR 17  
 
 
Bauherr 
Zweckverband Wasserversorgung Bühl und Umgebung 
 
 
Planer 
Ingenieurbüro Alwin Eppler, Dornstetten 
 
 
 
Kontakt: j.obermayer@frank-gmbh.de 
 


